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Synthetische Substanzen auf dem Vormarsch 
•  Vielzahl neuer, psychoaktiver Wirkstoffe im Umlauf 

•  Drogenmarkt momentan sehr unübersichtlich und schnelllebig  
•  2010: EBDD meldet 41 neue Designer-Substanzen: Rekordzahl! 
  Neue Designer-Substanzen = sog. „Research Chemicals“  
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Was sind „Research Chemicals“ (RCs)? 

•  RCs: psychoaktive Designer-Substanzen 

•  sog. „Forschungs-Chemikalien“ 

•  Meist Abfallprodukte aus der Arzneimittelforschung 

•  RCs-Herstellung, um Drogengesetzgebung zu umgehen 

•  Viele RCs sind vom BtMG (noch) nicht erfasst 

•  Chemische Abkömmlinge (Derivate) bereits etablierter, illegaler Drogen 

•  Ähnliches Wirkspektrum wie Amphetamine, Ecstasy oder Cannabis  

•  RCs häufig als „legale Drogen-Ersatzstoffe“ konsumiert  
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Research Chemicals: Einteilung nach Wirkspektrum          
                           

                     !!!!!!!!!!!                    

      
       
      

Wirkstoffe: z.B. Mephedron, Methylon   Wirkstoffe: z.B. JWH-015, JWH-018 
      

       

                     
   

     
BAKS 19.03.12                                                               Folie 4 

Research Chemicals  
 = synthetische, psychoaktive Wirkstoffe 

Amphetamin/ Ecstasy-ähnlich      
Stoffgruppe: synthetische Cathinone 

   Cannabis-ähnliche Wirkung     
 Stoffgruppe: synthetische Cannabinoide  

als vermeintliche  
Badesalze, Pflanzendünger 

angeboten 

als vermeintliche  
Kräuter- bzw. Räuchermischungen 

angeboten 



                         

 Research Chemicals: typische Wirkstoffe   

       JWH-015          Mephedron*   4-Fluoramphetamin 
        JWH-018 *    Methylon    
        JWH-073 *     Butylon! ! ! ! ! !                    
        JWH-081    MDPV 
        JWH-122    Naphyron   5-MeO-DALT 
        JWH-200    4-MEC    DIPT  
        JWH-210    Ethcathinon 
        JWH-250    Metamfepramon 

    Flephedron    
    3-Fluormethcathinon  GBL 
       Phenibut 
       O-Desmethyltramadol 

          m-CPP *    2C-E ! ! !Desoxypipradol! !                    
          BZP*    2C-C    Phenazepam 
          p-FPP     DOI                 Geranamin (DMAA) 
          TFMPP       Dimethocain (Larocain) !"
   p-FBT"
   MeBZP    2-AI 
           MEOPP    MDAI    * Wirkstoffe vom BtMG erfasst 
           

Synthetische Cannabinoide  

Piperazine 

Tryptamine 

Synthetische Cathinone  Amphetamin-Derivate 

Phenetylamine 

Amonoindane 

Sonstige Wirkstoffe 



Was sind „Legal Highs“ ? 

•   RCs vermarktet unter Sammelbegriff „Legal Highs“  

•   Legal Highs = dt. „Legale Rauschmittel “ 

•   Abgepackte Fertigprodukte mit psychoaktiver Wirkung  

•   Verschiedene Produktvarianten: z.B. Badesalze 

•   In bunten Tütchen angeboten; exotische Produktnamen 

•    Aufmachung vermittelt Eindruck gesundheitlich unbedenklicher Produkte 

•   Tatsächlich enthalten Legal Highs psychoaktive Wirkstoffe: RCs 

•   Produktion in pharmazeutischen Billig-Labors in Asien (v.a. in China) 

•   Mögliche Produktions-Fehler durch fehlende Qualitätskontrollen 
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Legal Highs: Vermarktungsformen 
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•  Legal Highs werden offiziell nicht als Drogen verkauft 

•  Zweckentfremdet als getarnte Produkte vermarktet 

•  Inhaltsstoffe sind nicht auf der Verpackung deklariert  

•  Falsche und irreführende Produktbeschreibung  

  „Speedy Power-Pillen“ als „Pflanzendünger“ angeboten: 
  Dieser Hochgeschwindigkeits-Wachstumswirkstoff speeded eure Pflanze 
  katapultartig im Wachstum. Innerhalb von 24 Std. wird die Düngekraft 
  powervoll an eure Zimmerpflanze abgegeben! Nicht mehr als eine Düngerpille 
  pro Tag düngen, ansonsten droht saurer Boden durch Überdüngung! 

 In „Speedy Power-Pillen“ amphetamin-ähnlicher Wirkstoff! 



„Legal Highs“ mit Amphetamin/ Ecstasy-ähnlicher Wirkung  

   Mephedron (4-MMC, M-CAT)  

•  Amphetamin-ähnliche Wirkung 

•  weiße, pulverförmige Substanz 

•  zweckentfremdet als getarntes  
    Produkt angeboten: „Pflanzendünger“  

    Methylon (bk-MDMA) 

•  Ecstasy-ähnliche Wirkung 

•  weiße, pulverförmige Substanz 

•  zweckentfremdet als getarntes 
 Produkt angeboten: „Badesalz“  
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„Legal Highs“ mit Cannabis-ähnlicher Wirkung  

 Spice, Bonzai, Sweed, Sence & Co. 

 Offiziell werden „Kräutermischungen“  

 zum „Verräuchern“  bzw.  zur  

„Raumluftaromatisierung“ angeboten. 
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 Head- und Smart-Shops im Internet 



•  Handel mit RCs / Legal Highs in rechtlicher Grauzone 

•  Viele RCs (noch) nicht dem BtMG unterstellt 
    Ausnahme: Mephedron; EU-weites Verbot seit 2010 

•  Der Besitz von RCs ist legal – sofern nicht dem BtMG unterstellt 

•  Ausnahme: Bei Verkauf und Handel unterliegen RCs dem AMG                             
- sofern beim Käufer Konsum beabsichtigt ist!   

•   Um das AMG zu umgehen, wird Konsumzweck verschleiert   
  - durch zweckentfremdete Vermarktung der Produkte      

     Legal-High-Händler können belangt werden nach § 95 AMG: 
     ...für das unerlaubte Inverkehrbringen bedenklicher Arzneimittel! 

RCs und Legal Highs: rechtlicher Status   
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RCs & Legal Highs: Risikobewertung 

•   
•   RCs sind bislang kaum pharmakologisch erforscht  

•   Wirkmechanismen, Toxizität, Langzeitfolgen unbekannt 

•   Inhaltsstoffe und Wirkstoffgehalt variieren stark 

•   Hersteller ändern im Zeitverlauf die Produkt-Rezepturen 

•   Risiko für Überdosierungen, unkalkulierbare Wechselwirkungen 

•   Mehrere Fälle lebensgefährlicher Intoxikationen in Deutschland 

•   Vorwiegend betroffen: Minderjährige ohne Konsumerfahrung 
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 Konsumenten-Foren im Internet 



•   RCs bislang in gängigen Drogenschnelltests nicht nachweisbar  

•   Fehlende Nachweisbarkeit als zusätzlicher Konsum-Anreiz 

RCs und Legal Highs: Nicht-Nachweisbarkeit    
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Verwendung von RCs als Verschnittstoffe   
•  RCs als Verschnittstoffe in Ecstasy-Pillen: z.B. Methylon statt MDMA 

•  RCs als Verschnittstoffe in Speed- bzw. Kokain-Pulver: z.B. MDPV  
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     Methylon 

  Methylendioxypyrovaleron 



Legal Highs: neue Vermarktungsstrategien 

•  Phantasieprodukte, wie z.B. Badesalze inzwischen „ein alter Hut“ 

•  Statt getarnter Fertigprodukte (Legal Highs) 

•  Synthetische Reinsubstanzen angeboten: 
 psychoaktive Wirkstoffe (RCs) in Reinform 

•  Produkte offiziell als Chemikalien vermarktet 

•  Mit Gefahrenzeichen und Warnhinweis:  
    „nur zu Forschungszwecken bestimmt!“  

 Durch Verkauf „synthetischer Reinsubstanzen“ 
  ist Drogenmarkt noch unübersichtlicher!  
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Tarnen & Täuschen: das „Spice-Phänomen“ 

•  Spice als „legaler Cannabis-Ersatz“ populär 

•  Verkaufsmotto: „Tarnen und Täuschen!“ 

•  Lt. Hersteller bestand Spice aus exotischen       
Kräutern mit cannabisähnlicher Wirkung  

•  Auf Spice-Verpackung: falsche, irreführende Produktbeschreibung 

•  Offiziell als „Kräutermischung zur Raumluftaromatisierung“ angeboten  

•  Warnhinweis auf Packung: nicht zum menschlichen Konsum geeignet! 

•  Produkt-Aufmachung suggeriert Verwendung als Cannabis-Ersatz 
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Spice: was tatsächlich „drinnen“ ist.....  

....danach tauchen zig Spice-Nachahmerprodukte auf 
mit (noch) unbekannten synthetischen Cannabinoiden 
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•  Laufend neue Legal High-Produkte am Drogenmarkt –  
    mit (noch) unbekannten, psychoaktiven Wirkstoffen 

•  Neue Wirkstoffe: Identifizierung u. Analyse erforderlich 

•  Gesetzgebung „hinkt“ neuen Wirkstoffen hinterher 

•  Gesetzeslücke nutzen Händler für Verkauf neuer Produkte  
    mit Wirkstoffen, die (noch) nicht vom BtMG erfasst sind 

•  Wettlauf – „Katz- u. Maus-Spiel“ zwischen Gesetzgebung u. Händlern 

  2012: sog. Stoffgruppenunterstellung im BtMG geplant! 

•  Statt Einzelsubstanzen zukünftig Stoffgruppen dem BtMG unterstellt  

  Ziel: alle neuauftauchenden Wirkstoffe fallen automatisch unter das BtMG! 

  Bewertung und Ausblick:   
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  Info-Flyer zu „Research Chemicals“  
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  Info-Flyer zu „Kräutermischungen Spice & Co.“ 
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Anliegen von MINDZONE: 
•  Glaubwürdige Informationsvermittlung zu „Legal Highs“  
•  Konkrete Hinweise zu den Risiken und Folgewirkungen 



Sachliche, objektive Informationen zu „Legal Highs“ via Facebook: 



Kontakt: 
Projekt MINDZONE 
Maistrasse 5 
80337 München  
Tel.: 089 – 51 65 75 33  
sonia.nunes@mindzone.info 

Weitere Infos auf der mindzone-Homepage: www.mindzone.info 
Fact-Sheet zu „Legal Highs“ zum Download 

     Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!   
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